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Das Jubiläumsjahr neigt sich
dem Ende zu

Mit Stolz und Freude darf der
Vorstand auf ein erfolgreiches
Jubiläumsjahr zurückblicken.
Von Vorstandsseite möchten
wir uns noch einmal bei allen
Helfern und Helferinnen, dem
Festausschuß !50 Jahre TuS
Windheim", den Verantwortli-
chen der Kulturgemeinschaft
und allen Mitgliedern und
Freunden des TuS bedanken.

Angefangen hat es mit der
Fotoausstellung zum Früh-
jahrsmarkt im Haus Curia mit
vielen Besuchern und interes-
santen Gesprächen. Danach
wurde die Tischtennis-WM-
GALA mit den beiden deut-
schen Tischtennis Weltmeis-
tern Jörg Roßkopf und Steffen
Fetzner in der ausverkauften
Windheimer Turnhalle präsen-
tiert. Auch hier waren die Besu-
cher, sowie die Vertreter aus
Politik und Wirtschaft mehr als
positiv angetan, was mit dem

kleinen Zelluloidball alles so
angestellt werden kann.

Im Juni durften wir dann anläss-
lich unserer Jubiläumswochen
neben den vielen sportlichen
Aktivitäten auf dem Sportplatz
das Jubiläums-Highlight mit
dem Festakt und der !Blau #
Weißen # Nacht ! feiern. Auch
hier fühlten sich unsere Besu-
cher und Gäste im festlich
dekor ie r ten b lau-weißen
Festzelt rundum wohl und es
wurde bis in die frühen Morgen-
stunden gefeiert. Tolle Gesprä-
che und interessante Begeg-
nungen für Jung und Alt waren
Bestandteil dieses Tages.
Begrüßen durften wir auch
unsere Freunde vom WWNA
Apeldoorn aus den Niederlan-
den, die wie jedes Jahr zu
unserer Sportwerbewoche
angereist waren und die jahre-
lange freundschaftliche Traditi-
on zwischen beiden Vereinen
fortgesetzt haben.

Auch sportlich läuft es in die-



sem Jahr sehr gut. Die I. Senio-
renfußballmannschaft grüßt als
Herbst- oder Weihnachtsmeis-
ter von der Tabellenspitze in der
Kreisliga A, als auch die I.
Tischtennismannschaft belegt
als Aufsteiger in die Bezirksliga
als Dritter einen mehr als

überraschen-
den Aufstiegs-
rang. Auch alle
w e i t e r e n
Mannschaften
h a b e n e i n
erfolgreiches
Jahr hinter sich
und es gilt hier,

weiterhin erfolgreichen Sport in
allen Sparten des TuS Wind-
heim anzubieten.

Der Dank des Vorstandes gilt an
dieser Stelle noch einmal allen
Trainern, Betreuern, Schieds-
richtern, Sponsoren und
ehrenamtlich Tätigen, wie z. B.
demArbeitskreis Sportplatz und
dem TuS Aktuell Team für die
geleistete Arbeit in diesem Jahr.

Da dieses alles keine Selbstver-
ständlichkeit ist, hofft der Vor-
stand auch in Zukunft auf eure
Unterstützung zählen zu kön-
nen. Wir sind zudem weiter
bemüht neue helfende Hände
für die vielfältigen Aufgaben im
TuS zu ermutigen, sich für
unseren Sportverein und vor
allen Dingen für die Jugendar-
beit zu engagieren. Bitte
sprecht die Verantwortlichen
an, wir sind dankbar für jegliche
Hilfe.

Zum Jahresabschluss wün-
schen wir allen unseren Mitglie-
dern mit deren Familien und
Freunden des TuS Windheim
ein gesegnetes und fröhliches
Weihnachtsfest und ein gutes
und erfolgreiches Jahr 2015.

Für den Vorstand

Markus Hölscher



Hallo Fans und Mitglieder des
TuS Windheim!
Hinrunde als Tabellenführer
beendet!!!!!!!!!!

Die ersten 15 Spieltage der
Saison 2014/15 sind beendet
und wir stehen auf einem
sensationellen 1. Platz in der
Kreisliga A. Wer hätte das
gedacht! Mit 35 Punkten und
einem super Torverhältnis von
51:14 Toren haben wir einen
Vorsprung von 5 Punkten auf
den nächsten Verfolger TuS
Petershagen/ Ovenstädt .
Niemand, glaube ich, hat uns so
eine Hinrunde zugetraut.
Insgesamt wurden 24 Spieler in
den 15 Spielen eingesetzt.
Trotz vieler Verletzter haben
wir es immer wieder geschafft,
ein schlagkräftiges Team auf die
Beine stellen. Der große ausge-
glichene Kader sorgt nicht nur
für einen guten Konkurrenz-
kampf innerhalb der Mann-
schaft, sondern auch bei ver-
letzten Spielern für einen
"gleichwertigen Ersatz". Unse-
re langzeitverletzten Spieler wie
z. B. Yannick Kropp und Eugen
Ljaschenko sind hoffentlich zur
Rückrunde wieder an Board.

Wenn einige Spieler und
Zuschauer nach so einer
Hinrunde bereits vom Aufstieg
träumen, ist das völlig normal .
Allerdings müssen sie sich auch

an Ihren Aussagen messen
lassen. Will man den Platz an
der Sonne so lange wie möglich
verteidigen, muss man noch
mehr Aufwand betreiben. Die
Trainingsbeteiligung und die
Trainingsintensität können
noch besser werden. Vor allem
die Spieler aus der zweiten
Reihe, die nicht regelmäßig
zum Einsatz kommen, müssen
noch viel mehr Druck machen.
Dabei kommt es ja auch unse-
rer 2. Mannschaft zu Gute,
wenn diese Spieler bei uns
regelmäßig mit trainieren
würden.

Auch im Umfeld der Mannschaft
müssen wir zulegen. Manche
Spieler wecken durch Ihre
guten Leistungen Begehrlich-
keiten bei anderen Vereinen.
Hier ist es wichtig, dass wir Sie
gut betreuen, und sie auch
erkennen, warum sie langfristig
beim TuS bleiben sollten.
Unser Erfolg zeigt auch inner-
halb des Vereines Wirkung. Ich
habe lange nicht so viele
Zuschauer auf dem Sportplatz
gesehen, wie in dieser Saison.
Das neue 4:3:3 Spielsystem
lässt unsere vielen offensiven
Spielertypen sehr gut zur
Geltung kommen und sorgt für
reichlich Tore in den Spielen. Mit
einer guten Organisation
arbeiten alle Spieler auch in der
Defensive gut mit, so dass wir



die wenigsten Gegentore der
Liga bekommen haben.

Ganz sicher haben wir das
bisher beste Spiel der Saison in
Petershagen abgeliefert. Der
2:1 Sieg hat alle Zuschauer, ob
Petershäger oder Windheimer,
total begeistert. Viele Torchan-
cen auf beiden Seiten sowie ein
hohes Tempo im Spiel sorgten
für eine "Super Derby Stim-
mung"! Das diese beiden
Teams derzeit an der Spitze der
Tabelle sind, ist wirklich kein
Wunder.

Nach zwei Jahren Abstiegs-
kampf haben wir uns jetzt in der

oberen Tabellenhälfte festge-
setzt. Genießen wir die jetzige
Situation. Die Spieler, Betreuer
und auch ich hoffen weiterhin
auf eure tolle Unterstützung.
Wir sind auf einem sehr guten
Weg!!!

Ich wünsche allen ein Frohes
Weihnachtsfest und ein paar
ruhige Tage.

Mit sportlichem Gruß

Bernd Rust

Trainer 1. Mannschaft

Trainer, Betreuer u. Organisation der Fußballjugend
A-Junioren - SG Windheim/Gorspen-Vahlsen
Name Kai Sprung Klaus Dieter Möring Hajriz Hiseni Egon Kanz
Telefon 0571 9519865 0571 4776
Handy 0172 5761486 0172 6338342 0151 14936117 0172 2771171
Mail a-junioren@tus-windheim.de
Trainingszeiten

B-Junioren - SG Gorspen-Vahlsen/Windheim
Name Uwe Böversen Hartmut Wilharm Andreas Wienold
Telefon 05702 4893 05702 801492 05705 7796
Handy 0151 18844906 0160 92523665
Mail b-junioren@tus-windheim.de
Trainingszeiten



C-Junioren - SG Gorspen-Vahlsen/Windheim
Name Marcel Bukal Nathan Graham Helge Müller Frank Krabbe
Telefon 05703 2614
Handy 0175 61648561 0151 20777659
Mail c-junioren@tus-windheim.de
Trainingszeiten

D-Junioren TuS Windheim
Name Ralf Ehlert Guido Rohlfing Dennis Gonschewski
Telefon 05705 7887 05705 1801 05702 80086
Handy 0176 52198220 0178 8262120 0175 9867645
Mail e-junioren@tus-windheim.de
Trainingszeiten

E-Junioren TuS Windheim
Name Yannick Kropp Niklas Höpker Joschka Traule
Telefon
Handy 0170 4633497 0173 9342881 0160 7706971
Mail e-junioren@tus-windheim.de
Trainingszeiten

F-Junioren TuS Windheim
Name Holger Altvater Carsten Welschar
Telefon 05705 1852
Handy 0151 18844167 0171 7775735
Mail f-junioren@tus-windheim.de
Trainingszeiten

G-Junioren (Mini-Kicker) TuS Windheim
Name Christian Stiller Sven Altvater
Telefon 05705 385 05705 95922
Handy 0151 41928454 0175 7944844
Mail g-junioren@tus-windheim.de oder mini-kicker@tus-windheim.de
Trainingszeiten

Jugendspartenleitung
Jungendleiter Jungendleiter

Name Holger Altvater Christian Stiller
Telefon 05705 1852 05705 385
Handy 0151 18844167 0151 41928454

jspl@tus-windheim.de jspl@tus-windheim.de

Jugendspielbetrieb
Spielgemeinschaft Spielgemeinschaft TuS Windheim

Name Sven Altvater Andreas Wienold Hartmut Büsching
Telefon 05705 95922 05705 7796 05705 7712



Status-u. Situationsbericht
Jugendfussball

Die Situation im Jugendfußball
muss differenziert betrachtet
werden. Zunächst einmal
freuen wir uns allen Kindern und
Jugendlichen einen durchgän-
gigen Spielbetrieb von den
Minikickern bis zu A-Jugend
anbieten zu können. Von den
Minikickern bis zur D-Jugend
eigenständig, von der C-
Jugend bis zur A-Jugend in der
Spielgemeinschaft mit dem
VFB Gorspen-Vahlsen. Bei den
eigenständigen Mannschaften
im unteren Altersbereich stellt
sich die Problematik, dass zwar
alle Mannschaften spielfähig
und auch mit Trainern und
Betreuern besetzt werden
konnten, jedoch (auch bedingt
durch einige Vereinswechsel)
teilweise die Leistungsdichte für
einen erfolgreichen Spielbe-
trieb fehlt. Hier gilt es die Kinder
vernünftig an den Fußball
heranzuführen um dann im
zweiten Step auch das eine
oder andere Erfolgserlebnis
verbuchen zu können. Hierzu
wird sich sicher nach den
Findungsrunden die eine oder
andere Möglichkeit ergeben.
Erfreulich ist in diesem Bereich,

dass wir in Carsten Welschar für
die F-Jugend und Yannick
Kropp sowie Niklas Höpker und
Joschka Traule für die E-
Jugend einige neue Trainer
hinzugewinnen konnten. Diese
Unterstützung, insbesondere
durch die drei voll im Senioren-
spielbetrieb tätigen Trainer der
E-Jugend, kann nicht hoch
genug bewertet werden !!
Danke !!

Fragil und schwierig stellt sich
die Situation in den drei Mann-
schaften der Spielgemeinschaft
mit dem VFB Gorspen-Vahlsen
da. Zum einen konnte die
eklatant schwierige Suche nach
Trainern und Betreuern erst
sehr kurzfristig vor Beginn des
Spielbetriebs geregelt werden.
Zudem handelt es sich bei der
A-u. B-Jugend auch nur um
Interimslösungen. So hat der
Trainer der 2. Herrenmann-
schaft des VFB zusätzlich die
Au fgabe des A-Jugend-
Trainers übernommen und die
B-Jugend wird sogar vom
Jugendobmann des VFB , Uwe
Böversen, selbst trainiert. Die
Betreuer dieser Mannschaften
werden in Hajriz Hiseni und
Andreas Wienold vom TUS
gestellt. Eine Gesamtsituation,



die man nur als !unbefriedi-
gend"beschreiben kann. Auch
ist die Personaldecke in beiden
Mannschaften extrem dünn
und auch die Zuverlässigkeit
einiger Spieler lässt doch zu
wünschen übrig und schwächt
das Miteinander, welches in der
Gemeinschaft einer Fußball-
mannschaft unerlässlich ist. Es
wird zwar mit allen Kräften an
einer Entspannung der Situati-
on gearbeitet, ohne weitere
Unterstützung durch !frisches
Blut", insbesondere bei den
Trainern und Betreuern, wird es
aber nicht gehen.

Allen die sich bisher für unsere
Jugendarbeit engagieren gilt
an dieser Stelle unser herzli-
cher Dank verbunden mit den
besten Wünschen für einen
erfolgreichen Saisonverlauf,
den man nicht nur an Ergebnis-
sen messen sollte !

Für die Jugendabteilung:

Oliver Janko















Der Freundeskreis stellt sich vor
Wir sind ein Zusammenschluss von Freunden des TuS Windheim,
die sich im Freundeskreis unabhängig und ausschließlich für die
Förderung des Fußballsports innerhalb des TuS Windheim
engagieren.

Ja, auch ich möchte die Ziele des Freundeskreises
unterstützen und werde Mitglied.
Hiermit ermächtige ich den Freundeskreis widerruflich, den Jahresbeitrag von
!78,- bei Fälligkeit zu Lasten meines Kontos durch Lastschrift einzuziehen.

Name:

Kto.:

BLZ.:

bei:

Unterschrift:

Noch Fragen? Wir beantworten sie gerne!
Ulrich Emme: 05705-7700, Ralf Detering: 05705-95911

Welche Ziele verfolgt der Freundeskreis?
!

!

!

!

!

Finanzielle und ideelle Unterstützung des Fußballsports
innerhalb des TuS Windheim!
Förderung der Jugendfußballmannschaften und Bindung der
Nachwuchsspieler an den TuS Windheim!
Förderung der Seniorenmannschaften, um den Jugendspielern
auch zukünftig eine sportliche Perspektive zu bieten!
Pflege und Ausbau der Kameradschaft innerhalb der
gesamten Fußballsparte!
Gesellige Veranstaltungen, Fahrten etc. mit den Mitgliedern
des Freundeskreises!





Neuerungen bei den Hallen-
turnierrichtlinien

Bei den Bestimmungen für die
Hallenfußball Turniere wurden
einige Neuerungen eingeführt.

1. Der Ball:

Es wird mit sprungreduzierten
Bällen gespielt.

2. Die Spielzeit:

In der letzten Spielminute jeder
Halbzeit ist der Zeitnehmer
verpflichtet, bei jeder Spiel-
unterbrechung selbstständig
die Uhr anzuhalten.

3. Die Spielregeln:

Aus dem Einrollen wird ein
!Einkick", der Ball wird also mit
einem Kick (mit dem Fuß)
wieder ins Spiel gebracht.
Hieraus kann kein direktes Tor
erzielt werden.

Der Abstoß darf nur durch den
Torwart ausgeführt, der den
Ball dann nur durch werfen oder
rollen wieder ins Spiel bringen
darf. Der TW darf den Ball dabei
nicht über die Mittellinie werfen,
ohne dass ein anderer Spieler
den Ball vorher berührt hat.

Spielfortsetzungen (Ausnahme

Strafstoß undAnstoß):
Erfolgt diese nicht innerhalb von
4 Sekunden, wird das Spiel wie
folgt fortgesetzt:

Bei Eckstoß mit Torabwurf
Bei Einkick, Einkick für den
Gegner
Bei Freistoß, Freistoß für den
Gegner
Bei Abstoß, Freistoß für den
Gegner auf der Straf-
raumlinie

Die Zeitnahme (4 Sec.) wird
gerechnet sobald der Ball
spielbar ist.

Mindestabstände:
Die gegnerischen Spieler
müssen bei der Ausführung
eines Ab-, Straf-, Frei- und
Eckstoßes, sowie beim Einkick
mind. 5 Meter (ehem. 3 Meter)
vom Ball entfernt sein.

Wenn der Ball die Hallendecke
berührt, erfolgt ein Einkick von
der Seitenlinie.

?
?

?

?



Tischtennis ! Teams über-
zeugen in der Hinrunde

Zum Ende der Hinrunde steht
unsere I. Herrenmannschaft der
TTG Windheim-Neuenknick als
Aufsteiger in die Tischtennis
Bezirksliga auf einem sensatio-
nellen dritten Tabellenrang.
Als Neuzugang wurde der vom
Stadtrivalen TTC Petersha-
gen/Friedewalde auf die Insel
gewechselte Robin Gutknecht
hervorragend integriert. Leider
fiel unsere Nr. 1 Felix Kasprick
einige Spiele verletzungsbe-
ding aus bzw. stellte sich in den
Dienst der Mannschaft und
schenkte seine Einzelspiele ab,
so dass die anderen Spieler
nicht aufrücken mussten. Das
war zuweilen sehr erfolgreich
und man konnte überraschende
Erfolge, wie z. B. den Sieg
gegen den Tabellenführer TTU
Bad Oeynhausen II mit dieser
Taktik feiern. Da die Bezirksliga
sehr ausgeglichen ist, wird die
Mannschaft in jedem Spiel aufs
Neue gefordert. Man muss
abwarten, was in der ab Mitte
Januar 2015 beginnenden
Rückserie noch so alles pas-
siert. Andere Teams haben sich
teilweise verstärkt und wir
hoffen mit einer vollzähligen
Mannschaft ohne Verletzungen
durch die Rückrunde zu kom-
men. Ob der momentane

Aufstiegsrang gehalten werden
kann, hängt sicherlich auch mit
den Leistungen der Mannschaft
in den Auswärtsspielen gegen
die direkte Konkurrenz ab,
welche zumeist in der Vorrunde
bei uns auf der Insel antreten
mussten. An eigenen Platten
blieb die Mannschaft bisher
ungeschlagen!
Auch die weitern TTG Teams
stehen nach der Hinrunde auf
sehr guten Tabellenplätzen. Da
sieht man, wie es sich im Tisch-
tennis auszahlt, einen Neuzu-
gang für die erste Mannschaft
zu bekommen, wodurch jeweils
1 Spieler in eine untere Mann-
schaft runter rückt und diese
neu verstärkt. Sowohl die II. als
auch III. Mannschaft stehen auf
einem mehr als guten 3. Tabel-
lenrang. Die II. Mannschaft hat
sich zudem für das FINAL
FOUR der besten Kreisliga
Teams im Pokal qualifiziert.
Auch die weiteren Herrenmann-
schaften platzieren sich im
oberen Tabellendrittel bzw. im
Mittelfeld der jeweiligen Ligen.
Darauf lässt sich für die Rück-
runde aufbauen.
Die Damen stehen als Tabellen-
zweiter ebenfalls gut da und
man ist von Vereinsseite froh,
dass z.B. unsere weibliche
Nachwuchshoffnung Sarah
Triebel auch im Damenbereich
gut integriert werden konnte.



Im Nachwuchsbereich sind wir
zurzeit personell nicht so gut
aufgestellt. Das hat sicherlich
mehrere Gründe, an denen
weiter gearbeitet wird. Diese
Probleme gibt es allerdings
nicht nur im Tischtennis, son-
dern sie sind sicherlich im
gesamten Sportbereich zu
finden. Unsere Jugendmann-
schaft musste verletzungsbe-
dingt auch einen Spieler erset-
zen, was aber durchaus pro-
blemlos gelang. Im Schülerbe-
reich sorgten kurzfristigeAusfäl-
le für erhebliche Probleme. Hier
gilt es für die Zukunft sich neu
aufzustellen und mehr Kinder
für den Tischtennissport zu
begeistern. Wer also Interesse
hat, dem kleinen weißen Ball
hinterher zu jagen, ist herzlich
zum Nachwuchstraining am
Montag um 17.00 Uhr in der
Turnhalle Windheim eingela-
den. Die Trainer und Betreuer
freuen sich auf euch.
An dieser Stelle möchte sich der
TTG Vorstand bei allen Verant-
wortlichen, Trainern, Sponsoren
Mannschaftsführern und Spie-
lern(innen) für ihr Engagement
in diesem Jahr bedanken und
wir freuen uns alle gemeinsam
auf eine erfolgreiche Rückrun-
de. Die Vorbereitungen dazu
starten bereits am Samstag, 3.
Januar 2015 in der Turnhalle
Neuenknick, wenn ab 11.00 Uhr

der Vereinsmeister und ab
14.00 Uhr die Vereinsmeisterin
ausgespielt wird. Im Anschluss
daran werden noch im Jux-
Doppel gemeinsam die Ver-
einsmeister im Doppel ausge-
spielt. Wer als Zuschauer gerne
e inma l d ie Ti sch tenn i s -
Vereinsmeisterschaften der
TTG Windheim-Neuenknick live
erleben will, ist herzlich eingela-
den. Auch bei den Heimspielen
der jeweiligen Mannschaften
würden wir uns über Besucher
sehr freuen. Zu dem Spielen der
I. und II. Herrenmannschaft sind
bereits einige Interessierte in
der Halle und wir würden uns
über weitere Unterstützung sehr
freuen.
Wir wünschen nun allen Mitglie-
dern, sowie Freunden des
Zelluloidballes (den es übrigens
nicht mehr lange geben wird) ein
frohes Weihnachtsfest und ein
gutes und erfolgreiches Neues
Jahr.

Markus Hölscher
1.Vorsitzender



50 Jahre TuS Windheim -
ein halbes Jahrhundert
Sportgeschichte

Frei nach dem Motto !Besonde-
re Ereignisse erfordern beson-
dere Maßnahmen" hatte sich
der Vorstand des TuS Wind-
heim vorgenommen, die ver-
gangenen 5 Jahrzehnte Revue
passieren zu lassen und ent-
sprechend gebührend zu feiern.
E s s o l l t e n
sowohl sportli-
che Aktivitäten,
wie der Jugend-
Stadtpokal und
der All ianz -
Cup, als auch
weitere, übli-
cherweise im Rahmen der
Sportwerbewoche stattfinden-
de Highlights, wie das Fanclub -
und Ortsteilturnier oder das
Elfmeterschießen der örtlichen
Vereine ausgetragen werden.
Darüber hinaus war Teil der
Vision,das ebenfalls schon
traditionell von der Kulturge-
meinschaft organisierte Mitt-
sommer-Fest in der Form zu
integrieren, dass der in diesem
Jahr vom Ortsteil Dorf gestalte-
te Mittsommerbaum aufgestellt
und die von den Blaubarschbu-
ben präsentierte Zeltdisco
stattfinden sollte.
Um alle Generationen in die
Feierlichkeiten mit einzubezie-
hen war es den Verantwortli-

chen ebenfalls wichtig, einen
Familientag mit zahlreichen
Angeboten für Kinder anzubie-
ten. Als absolutes Highlight war
der offizielle Festakt geplant,
der in der anschließenden
! Blau-Weißen Tanznacht"
gesellig ausklingen sollte.

Schnell war klar, dass dieses
Vorhaben nur mit einer Vielzahl
ehrenamtlicher Helfer und

langfristiger Pla-
nungsarbeit umzu-
setzen war. Sich
der Herausforde-
r u n g b e w u s s t ,
wurde ein Jubi-
läumskomitee aus
erfahrenen Mitglie-

dern der Kulturgemeinschaft
und engagierten Mitgliedern
des Sportvereins einberufen,
welches anstehende Aufgaben
zur Gestaltung der Jubiläums-
feierlichkeiten koordinieren
sollte.

Im Vorfeld entstand eine Jubi-
läums-Festschrift, in der unter
anderem über den Werdegang
der einzelnen Abteilungen
innerhalb des Sportvereins
berichtet. Längst vergangene
Highl ights waren ebenso
Thema, wie ehemals errungene
Erfolge des Vereins. Zudem
wurden auch die aktuellen
Mannschaften aus jeder Sparte
des TuS Windheim in Form von



Mannschaftsfotos vorgestellt.
Ein herzlicher Dank gilt an
dieser Stelle noch einmal allen
Werbepartnern und Sponso-
ren, die durch ihre finanzielles
Unterstützung entscheidend
dazu beigetragen haben, dass
die Jubiläumswochen zu einem
unvergesslichen Ereignis für
unseren Verein und die Dorfge-
meinschaft geworden sind.

Dann war es soweit... Die
Mitgliederversammlung der
Volksbank Mindener Land, die
durch zahlreiche Helfer aus den
Reihen des TuS Windheim
unterstützt wurde, bildete am
10. Juni 2014 den Auftakt zu
den bis zum 22. Juni 2014
andauernden Feierlichkeiten.
Während unter der Woche die
fußballbegeisterten Sportfreun-
de auf ihre Kosten kamen,war -
nicht nur für die Jugendlichen -
die Zeltdisco mit DJ Kid Vincent
und der Live-Band ! Los
Elbos"ein absoluter Höhepunkt.
Es wurde bis in die frühen
Morgenstunden getanzt und
gefeiert.

Der 19. Juni 2014 - vor genau
50 Jahren wurde der TuS
Windheim gegründet - stand

ganz im Zeichen von Familie.
Nicht einmal der während des
Aufstellen des Mittsomerbau-
mes einsetzende Regenschau-
er schaffte es, die Stimmung zu
trüben. Zahlreiche Angebote
speziell für Kinder, wie das
Kinderschminken, die Hüpfburg
und das Puppentheater der Lila
Bühne sorgten für jede Menge
Spaß und Unterhaltung.

Der offizielle Festakt am 20.
Juni 2014 bildete einen absolut
würdigen Höhepunkt dieses
ehrenvollen Jubiläums. Das
Festzelt erstrahlte feierlich in
blau-weißen Vereinsfarben und
präsentierte den zahlreichen
Besuchern aus Sport und
Politik, mit wie viel Leidenschaft
und Hingabe dieses Jubiläum,
auch als Sinnbild der Wichtig-
keit des Sports für eine intakte
Dorfgemeinschaft, gefeiert
wurde.
Ein großer Teil der !Mitglieder
der ersten Stunde", die im
Verlauf des Festakts als Grün-
dungsmitglieder des TuS
Windheim geehrt wurden,
trafen sich, auf Einladung von
Willi Meyer,Willi Salge und
Herbert Altvater vor Beginn des
offiziellen Teils in lockerer



Runde im Sportheim. Man
sprach über die alten Zeiten,
sah sich Fotos an und stellte
fest, wie schnell doch eigentlich
die Zeit vergangen war.
Den feierlichen Auftakt des
Festakts gestalteten die !Turn-
tieger" des TuS Windheim unter
der Leitung von Nicole Altvater,
die nach dem Einmarsch mit der
Vereinsfahne ihr musikalisches
turnerisches Können unter
Bewies stellten.
Im Anschluss brachten sowohl
der Vereinsvorstand, als auch
die zahlreichen Gratulanten in
ihren Reden anlässlich des 50-
jährigen Bestehens immer
wieder übereinstimmend zum
Ausdruck ! Blau-Weiß verbindet
Menschen".Neben der Tatsa-
che, dass der TuS Windheim
beste Voraussetzungen für
sportliche Aktivitäten bietet,
wurde immer wieder die gesell-
schaftliche Rolle des Vereins
als Bestandteil des örtlichen
Lebens hervorgehoben. Insbe-
sondere im Bereich der Förde-
rung der Jugendarbeit wird es
auch in Zukunft wichtig sein,
Werte wie Freundschaft und
Kameradschaft neben den
sportlichen Leistungen zu
vermitteln. Abgerundet wurde
das Programm durch mehrere
Gesangsdarbietungen von
Vanessa Hanke, die die Zuhörer
zu stehenden Beifallsstürmen
animierten.

Der weitere Abend stand ganz
im Zeichen der Geselligkeit. Bei
Live-Musik der Top-Band
!Dimension" sowie vielen
interessanten Gesprächen über
die !guten alten Zeiten" wurde
bis spät in die Nacht gefeiert.

Am Sonntag, den 22. Juni 2014
traf man sich zum Zeltgottes-
dienst. Abschluss der Jubi-
läumsfeierlichkeiten war ein
spannendes Endspiel um den
Allianz - Cup - wir gratulieren
dazu unserer ersten Fußball-
Sen io renmannscha f t um
Trainer Bernd Rust.

Der Vorstand und der Festaus-
schuss bedanken sich auf
diesem Weg noch einmal recht
herzlich bei allen freiwilligen
Helfern und Helferinnen, die
durch zahlreiche ehrenamtliche
Mitarbeit zum Gelingen der
Jubiläumsfeierlichkeiten tat-
kräftig beigetragen haben.
Wir hoffen, dass es uns gemein-
sam auch in Zukunft gelingen
wird, das bisher Geschaffene zu
erhalten, neue Ideen zu
verwirklichen, und so der
Institution TuS Windheim
jederzeit ein lebendiges Ver-
einsleben zu bescheren.

Tatjana Triebel-Kropp



















Bericht der Altherren Sparte
TuS Windheim

Die Altherren des TUS bereiten
sich gerade mental und körper-
lich auf die kommende Hallen-
saison vor. Dabei ging der
Kelch der neuen !Futsalregeln"
leider auch nicht an uns vorbei.
Der DFB möchte das eher in
südländischen Ländern ver-
breitete Futsal auch in unseren
Gefilden immer mehr in die
Breite tragen. Ein Vorhaben
was nicht nur auf Gegenliebe
stößt. Die ersten Trainingsein-
heiten in der Neuenknicker
Turnhalle mit dem neuen Ball
haben gezeigt, dass sich das
altbewährte Hallenspiel doch
etwas verändert hat. Insbeson-
dere das Sprungverhalten des
kleinen aber sehr schweren
Balles gilt es erst einmal neu zu
erforschen. Ob das nach
teilweise 50 Jahren !normalen
Hallenspiel" noch gelingt
werden die nächsten Turniere
zeigen.

Erstmalig haben wir in dieser
Saison keine Ü 32 gemeldet.
Die Spielerdecke in der Alters-
grenze 32-39 ist leider sehr
dünn. Hier mussten in der
Vergangenheit regelmäßig die
Ü40 und Ü50 Kicker aushelfen.
Auch von unserem Spielge-
meinschaf tspar tner TSG

Neuenknick gab es leider nur
selten ausreichend Unterstüt-
zung. Insofern haben wir uns
dazu entschlossen in dieser
Saison in dieser Altersklasse
nicht an Pflichtspielen teilzu-
nehmen.

Bei den Ü40 sind wir nach wie
vor eigenständig unterwegs.
Hier steht am 21.12.2014 ein
Turnier bei TUSPO an. Dies
wollen wir zum einen nutzen,
um uns an die neuen Regeln zu
gewöhnen. Zum anderen dient
das Turnier auch als General-
probe für die eine Woche später
stattfindenden Kreismeister-
schaften. Diese werden unter
der Ausrichtung von FT Dützen
am 27.12.2014 in der Doppel-
turnhalle in Minden in der
Parkstraße 18 statt. Hier wollen
wir natürlich schon möglichst
weit kommen. Ob es mal wieder
zu einem Kreismeistertitel
reicht hängt nicht zuletzt auch
von unserm zur Verfügung
stehenden Kader ab. Leider
beklagen wir aktuell das ein
oder andere Wehwehchen.

Im Februar geht es dann in der
Lahder Sporthalle um den
Stadtmeistertitel 2015. Als
Titelverteidiger sind wir hier die
gejagten. Dennoch erscheint
ein erneuter Titel durchaus
möglich.



Außersportlich ist am 24 Januar
ein Boßel-Event geplant.
Vermutlich wird es hier wieder
feucht fröhlich zugehen. Darü-
ber hinaus soll es wieder in den
Center Parc nach Medebach
gehen. Und das traditionelle
Gründonnerstagbowling ist
auch schon fest eingeplant. Es
warten also anstrengende
Wochen auf die alten Männer.
Davon werden wir dann in der
nächsten Ausgabe in Wort und
Bild berichten.

Bis dahin wünschen die Alther-
ren allen Lesern, Mitgliedern
und Freunden des TUS ein
besinnliches, frohes und friedli-
ches Weihnachtsfest sowie ein
erfolgreiches und gesundes
Jahr 2015!!

In diesem Sinne,
für dieAltherren

Marco Gebhardt





Kapellenort 6, 32469 Petershagen

Putenfleisch
Putenwurst

Öffnungszeiten: Mi-Fr 9 bis 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr
Sa. 9 bis 12 Uhr und nach Vereinbarung (Tel.: 05702 / 9376 - Fax 85 03 61)







Wer macht
was im TuS?

Vorstand

Spartenleitung

Name Telefon
Stefanie Büsching 05705-7161
Marco Gebhardt 05702-8399400
Markus Hölscher 05705-655

Jugendobmann Holger Altvater 05705-1852
Kassiererin Kerstin Wienold 05705-7796
Geschäftsführerin &
Mitgliedsverwaltung Stefanie Heinrich 05705-1889
Wirtschaftsbetrieb Marieta Pape 05705-7443
TuS Windheim Sportheim 05705-235825

Fußball (Senioren) Marco Gebhardt 05702-8399400
Fußball (Altherren) Klaus Lange 05726-921240
Fußball (Junioren) Holger Altvater 05705-1852
Turnen Stefanie Büsching 05705-7161
Turnen (Junioren) Christina Grünwald 05705-7597
Radwandern Eberhard Lücking 05705-586
Tischtennis Markus Hölscher 05705-655
Tischtennis (Junioren) Karsten Streich 05705-95971
TuS Aktuell Ulrich Emme 05705-7700

Andreas Wienold 05705-7796
Joachim Heinrich 05705-1889

Sozialwart Bianca Teichert 05705-912220
(bei Unfällen etc.) Ostertor 23
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